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Betreff 
 
Neuausrichtung der Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Finanzausschuss nimmt die Vorlagen der WFG zur Kenntnis und berät sich inhaltlich 
und hinsichtlich der weiteren Vorgehensweise. 
 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
In der Sitzung des Aufsichtsrates der WFG am 16. Februar 2021, die im Rahmen einer Vi-
deokonferenz ausgerichtet wurde, standen u. a. die beiden Tagesordnungspunkte 
 
 - Zuständigkeiten der Geschäftsführer 
 - Schaffung der stellenplanmäßigen Voraussetzungen zur Errichtung des Arbeitsplatzes 

„Projektmanagement Vermarktung städtischer und gesellschaftseigener Flächen im 
Stadtzentrum“ 

 
zur Beratung bzw. zur Beschlussfassung an. Die beiden Sitzungsvorlagen sind als Anlagen 
beigefügt. 
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Der Aufsichtsrat der WFG hat sich in seiner Videokonferenz darauf verständigt, dass die 
vorstehenden Tagesordnungspunkte vor einer weiteren Befassung im Aufsichtsrat zunächst 
im städtischen Finanzausschuss thematisiert und beraten werden sollen.  
 
In Vertretung 
 
 
 
Rainer Gleß 
Technischer Beigeordneter 
 
 
 
Die Maßnahme 

  hat keine finanziellen Auswirkungen / ist haushaltsneutral 
  hat finanzielle Auswirkungen 

 
Der Gesamtaufwand / Die Gesamtauszahlungen (bei Investitionen) beziffert/beziffern sich 
auf       €. 
 

  Mittel stehen hierfür im Teilergebnisplan / Teilfinanzplan       zur Verfügung. 
 

  Die Haushaltsermächtigung reicht nicht aus. Die Bewilligung von 
  über- oder außerplanmäßigem Aufwand ist erforderlich. 
  über- oder außerplanmäßigen Auszahlungen ist erforderlich (bei Investitionen). 
 
Zur Finanzierung wurden bereits       € veranschlagt; insgesamt sind       € bereit zu 
stellen. Davon entfallen       € auf das laufende Haushaltsjahr. 
 
 

  Bei der Maßnahme wurden inklusionsrelevante Aspekte berücksichtigt. 
  Die Maßnahme hat keine Auswirkungen auf die Inklusion. 

 
 
 
Anlagen 
 
- Anlagen 1 + 2: Sitzungsvorlagen 
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